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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - 
Unterfranken-Nord)

SV Schwanfeld 1945 III : TSV 1906 Gochsheim III 
Dienstag, 12.12.2023, 20:00 Uhr

SV Schwanfeld 1945 III und TSV 1906 Gochsheim III 
schenkten sich nichts

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Südwest (4er) (Bayerischer TTV - Unterfranken-Nord)
traf der SV Schwanfeld 1945 III am vergangenen Dienstag im 9. Saisonspiel auf den TSV 1906
Gochsheim III. Die Gäste entführten bei diesem äußerst knappen Mannschaftskampf beim 7:7 einen
Punkt. Das letzte Match des Tages gewann Bruno Elbert, der durch diesen Sieg das Unentschieden
für den Gast sicherte. Eine sichere Bank für seine Mannschaft war an diesem Tag besonders Jonas
Alin, der seine Partien allesamt gewann.

Den Start machten die Doppel. Lange dagegenhalten konnten Kanski / Hofmann beim 2:3 gegen
Pfister / Zündorf. Das Spiel verloren Kanski / Hofmann dennoch im 5. Satz. Ein hartes Stück Arbeit
hatten Lauer / Alin gegen Elbert / Römmelt zu verrichten, bevor ihr Fünf-Satz-Sieg eingetütet war.
Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft und die
Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:1 gegenüber. Keinen siegbringenden Fuß auf die
Erde bekam Ludwig Kanski bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Bruno
Elbert. Keinen Punkt beisteuern konnte Adrian Lauer im Match gegen Michael Pfister, das 0:3
verloren ging. Mit 3:1 hatte Jonas Alin im Match gegen Andreas Römmelt dagegen die Nase vorn.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Lediglich einen Satzerfolg verbuchte indes Thomas Hofmann bei seiner Niederlage gegen Klaus
Zündorf. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:4. Einen hart erarbeiteten Sieg
feierte indes Ludwig Kanski beim 5:11, 19:17, 12:10, 5:11, 11:9 gegen Michael Pfister, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Einen langen Atem hatten die Kontrahenten im
zweiten Satz, der erst nach 36 Ballwechseln endete und ebenso wie der fünfte Satz mit nur zwei
Punkten Differenz endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Adrian Lauer, das er mit
0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Bruno Elbert verlor. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte
wiederum Jonas Alin beim 3:2 gegen Klaus Zündorf, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft
beisteuerte. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:5. Thomas Hofmann kam
mit der Spielweise von Andreas Römmelt am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz
verloren geben. Die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match
zwischen Jonas Alin und Michael Pfister beendet, das Jonas Alin letztendlich gewann. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Beim 3:0-Sieg gelang es
Ludwig Kanski den Gastspieler Klaus Zündorf in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Adrian Lauer daraufhin die
Begegnung, in die er auf dem Papier eigentlich als enormer Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen
Andreas Römmelt abgab und eine Niederlage kassierte. Der letzte Zwischenstand vor diesem Spiel
zeigte folgendes Ergebnis: Heimteam 7 Punkte, Auswärtsteam 6 Punkte. Thomas Hofmann und
Bruno Elbert holten am Ende eines langen Punktspiels im abschließenden Einzel noch einmal alles
aus sich heraus. Kaum Chancen hatte am Nachbartisch Thomas Hofmann beim 0:3 gegen seinen
Kontrahenten Bruno Elbert, so dass Elbert seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Das musste man neidlos anerkennen. Durch diesen Spielausgang liegt die Saison-
Bilanz von Hofmann nun bei 4 Siegen und 11 Niederlagen. Dieser Einzelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.
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Nach dieser Punkteteilung werden die Mannschaften nun im nächsten Spiel versuchen, einen Sieg
einzufahren. Die Mannschaft des SV Schwanfeld 1945 III tritt dabei geben den TSV Waigolshausen
1927 III an, während es der TSV 1906 Gochsheim III mit der SG Franken 06 Sennfeld II zu tun
bekommt.

 Statistik:
 SV Schwanfeld 1945 III

Doppel: Kanski / Hofmann 0:1, Lauer / Alin 1:0 
Einzel: L. Kanski 2:1, A. Lauer 0:3, J. Alin 3:0, T. Hofmann 1:2 

 TSV 1906 Gochsheim III
Doppel: Pfister / Zündorf 1:0, Elbert / Römmelt 0:1 
Einzel: M. Pfister 1:2, B. Elbert 3:0, K. Zündorf 1:2, A. Römmelt 1:2


